Sonntag, 1. November 2026 - Allerheiligen
Jesus preist alle Menschen glücklich 
und sieht dabei besonders die Trauernden, 
   die Armen, die Barmherzigen und die Verfolgten. 
Auf diese Menschen wollen wir unseren Blick richten, 
wenn wir unsere Bitten vor Gott bringen.
[bookmark: _GoBack]Wir denken an das Zugunglück in Spanien 
   und beten für die vielen Verletzten;
für alle, die um die Toten trauern,
und für alle Ersthelfer, Seelsorger und Seelsorgerinnen, 
   Ärztinnen und Ärzte.
– kurze Stille – V: Du Gott aller Menschen A: Wir bitten dich erhöre uns 
(oder GL 373 – Du bist Licht und du bist Leben…)
Wir beten für die Menschen in der Republik Kongo:
an die vielen, die mit dem Ebola-Virus infiziert sind,
an diejenigen, die nicht wissen, wie sie ihre Familien 
   und sich selbst schützen können;
und an die vielen Helfer, die auch selbst in Ansteckungs-Gefahr geraten.
– kurze Stille – V: Du Gott aller Menschen A: Wir bitten dich erhöre uns 
Wir denken an die jungen Menschen in unserem Land:
an diejenigen, die sich um ihre Schul- und Berufsaussichten sorgen,
an die vielen, die mit Ängsten in die Zukunft blicken,
und an alle, die durch die neuen Medien negativ beeinflusst werden.
– kurze Stille – V: Du Gott aller Menschen A: Wir bitten dich erhöre uns 
Wir denken an die Politikerinnen und Politiker:
an diejenigen, die Sachverhalte verkürzen und Fakten ignorieren,
an jene, die Ängste schüren 
   und durch „Feindbilder“ die Gesellschaft spalten,
und an alle, die auf Mitmenschlichkeit und Toleranz setzen.
– kurze Stille – V: Du Gott aller Menschen A: Wir bitten dich erhöre uns 
Wir denken an die Proteste in Frankreich und auch in Deutschland:
an die jungen Menschen, die berechtigte Forderungen äußern,
an jene, die von Übergriffen und Gewalt betroffen sind; 
und an alle, die die Probleme friedlich zu lösen versuchen.
– kurze Stille – V: Du Gott aller Menschen A: Wir bitten dich erhöre uns 
Wir beten für die Menschen, 
   die den Tod eines Familienmitglieds oder Freundes betrauern;
für diejenigen, die vor einer großen Leere stehen,
für alle, die keinen guten Weg mit ihrer Trauer finden,
für alle, die keinen guten Weg aus ihrer Trauer heraus finden;
und für die Frauen und Männer, die trauernde Menschen begleiten.
– kurze Stille – V: Du Gott aller Menschen A: Wir bitten dich erhöre uns 
Guter Gott, von Jesus sind wir beauftragt 
   Liebe, Frieden und Gerechtigkeit zu leben. 
Er legt uns diese Haltung ans Herz, 
   damit alle Menschen gut leben können. 
Dafür danken wir dir jetzt und in jeder Zeit. Amen.
